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1 MS Teams Telephony Mobile 

Heutzutage werden verschiedene Anwendungen und Medien für die Kommunikation genutzt. Anwendungen wie 
Microsoft Teams werden für eine umfassendere Zusammenarbeit wie Anrufe, Video, Meetings und 
Bildschirmfreigabe über das Internet genutzt; und Mobiltelefone für Sprach- und SMS-Nachrichten, wenn sie sich 
in einem Mobilfunknetz befinden. Dies hat zu uneinheitlichen und ungleicher experience bei den Mitarbeitern 
innerhalb der gleichen Firma geführt. 

Mobiltelefone und Smartphones sind zu einem unverzichtbaren Werkzeug für die Kommunikation und die 
Produktivität am Arbeitsplatz geworden. Deshalb müssen Unternehmen einen Weg finden, ihre Nutzung auf 
sichere, einheitliche und kostengünstige Weise zu ermöglichen. 

Außerdem müssen Unternehmen ihren Mitarbeitern die Möglichkeit bieten, von überall und mit jedem Gerät 
sicher zu arbeiten Sie müssen in der Lage sein, Geschäftsrichtlinien für alle Mitarbeitermedien sicher und konform 
durchsetzen zu können und dabei mehrfach anfallende Kosten (z.B. für Sprachdienste) zu begrenzen. 

MS Teams Telephony Mobile ist die einfache, nahtlose und Unternehmenskonforme Methode, um die mobile 
Erreichbarkeit der Benutzer mit MS Teams zu ermöglichen. Es ist ein mobiles, Netz- und Geräteunabhängiges MS 
Teams-Erlebnis. 

 

• Tätigen und empfangen sie Anrufe über die native Telefonfunktion (VoLTE) ihres Smartphones oder über 
jeden ihrer Teams-Devices (z.B. Laptop) mit der eigenen Mobilenummer. 

• Wechseln sie während eines Anrufs zwischen Geräten und Teams-Device, ohne den Anruf zu 
unterbrechen. 

• Wenden sie Richtlinien für Anrufe auf Unternehmensebene und deren Einhaltung bei mobilen Anrufen 
von Mitarbeitern über Teams und der nativen Telefonfunktion des Smartphones an. 

• Hinzufügen von Mobilenummern als Teil der Anrufwarteschlangen und der Telefonanlage des 
Unternehmens 

• Anzeige der Mobilenummer oder der vom Unternehmen angegebenen Nummer als Anrufer-ID bei 
ausgehenden Anrufen 

• Kombinierte Anrufliste in Teams (unabhängig von Teams Device oder dem Mobile Device) 

• Anwesenheitsintegration: Wenn sie über den nativen Dialer ein Gespräch führen, wird der Status in 
Teams auf "In einem Gespräch" gewechselt. 

 

MS Teams Telephony Mobile basiert auf Swisscom Protect & Connect und ist eine Option auf dem Protect & 
Connect Angebot für B2B Kunden. Dieses Handbuch gibt einen Einblick in die Funktionsweise von MS Teams 
Telephony Mobile. Sie erfahren welche Anforderungen bestehen und welche Schritte für die erfolgreiche 
Inbetriebnahme erforderlich sind. Dazu gehört das Aktivieren des Services in My Swisscom Business und Teams 
Admin Center sowie die Inbetriebnahme auf den Endgeräten. 
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1.1 Übersicht über den Service 

MS Teams Telephony für Mobile ermöglicht die enge Verbindung zwischen dem persönlichen, mobilen Endgerät 
(Smartphone) und den MS Teams Services der Firma und den Benutzern. Damit wird das Smartphone zu einem MS 
Teams Endpunkt, auch wenn keine Teams App darauf installiert ist. 

Ermöglicht wird dies durch die Integration des Swisscom Mobile Netzes und der MS Teams Telefonie Systeme. 

 

Der Aufbau der Infrastruktur ermöglicht die Integration der in Microsoft 365 und Azure angebotenen Teams-
Diensten mit den Protect & Connect Angeboten von Swisscom.  

Dies ermöglicht Teams Telefonie über die qualitativ hochstehende native Mobile Voice Funktion (VoLTE/VoNR) im 
Swisscom Mobile Netz. Sie können dabei auf die gewohnten Funktionen auf ihrem Smartphone zurückgreifen. Die 
Anbindung basiert auf einem standardisierten, leistungsfähigen Peering zwischen dem Swisscom Mobile Netz und 
Microsoft. Einerseits für die Kommunikation (Signaling und Media) sowie für die Provisionierung der Services. 

Zusammen mit der Anbindung der Provisionierungssyssteme ermöglichen wir eine einfache, reibungslose 
Inbetriebnahme und Lifecycle bei den Teilnehmern. Die Aktivierung von MS Teams Telephony für Mobile erfolgt 
direkt aus dem My Swisscom Business für Protect & Connect. 
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1.2 Voraussetzungen für MS Teams Telephony Mobile 

Damit MS Teams Telephony Mobile mit einem Protect & Connect Anschluss genutzt werden kann, müssen 
folgende Voraussetzungen erfüllt sein. 

1.2.1 Swisscom Protect & Connect 
MS Teams Telephony Mobile ist für Protect & Connect Kunden als Zusatzoption verfügbar. Sie wird auf jedem 
Anschluss, der mit MS Teams genutzt werden soll, aufgeschaltet. 

 

 

 

Die MS Teams Telephony Mobile Option is für die meisten Protect & Connect Abonnemente verfügbar. 

Kompatible Protect & Connect Abonnemente 

Protect & 
Connect  
Global 

Protect & 
Connect  
Europe 
advanced 

Protect & 
Connect 

Europe 

Protect & 
Connect 
Intercontinental 

Protect & 
Connect 

Swiss 

Details zu den Protect & Connect Abonnements 

Option: MS Teams Telephony 

     

 

 

  

https://www.swisscom.ch/de/business/kmu/mobile/enterprise-mobile/abo-vergleich.html
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1.2.2 Microsoft 365 Tenant beim Kunden 
Ein Microsoft 365 Tenant ist eine dedizierte Instanz der Dienste von Microsoft 365 und der Organisationsdaten 
ihrer Firma. Sie erstellen ein Microsoft 365-Tenant, wenn Sie ein oder mehrere Produkte von Microsoft nutzen. Ein 
Microsoft 365 Tenant umfasst typischerweise folgende Komponenten: 

• Produkte und Lizenzen für Microsoft 365 E3 und E5. 

• Microsoft 365-Produktivitäts-Apps (z.B. MS Teams oder Exchange) 

• Intune mit registrierten Geräten sowie Geräte- und Anwendungsrichtlinien. 

• Ein Azure AD-Mandant 

Der Microsoft 365 Tenant bzw. das Teams Admin Center muss für die Nutzung von MS Teams Telephony Mobile 
eingerichtet werden. Die Einrichtung ermöglicht den Austausch von Informationen zwischen ihrem Microsoft 365 
Tenant und dem My Swisscom Business für Protect & Connect Anschlüsse von Swisscom. 

• Folgende administrativen Vorgänge sind möglich: 
o Protect & Connect Rufnummern hinzufügen oder entfernen. 
o Status Update über den Zustand der Zuweisung einer Rufnummer an einen MS Teams Benutzer. 

• Folgende Informationen werden über die Schnittstelle übermittelt: 
o Tenant ID und Emergency Location ID 
o Mobile Rufnummern von Swisscom (z.B. +4179xxxxxxx). 
o Status (Assigned/Not assigned) der Rufnummer im Teams Admin Center. 

• Der Austausch der Daten erfolgt über eine API-Schnittstelle, welche zwischen Swisscom und Microsoft 
eingerichtet ist. 

Details zur Einrichtung finden sie in Kapitel 2.1 

 

1.2.3 Microsoft 365 Lizenzen beim Enduser 
Damit MS Teams Telephony Mobile genutzt werden kann, müssen auf dem Microsoft Account des Benutzers 
bestimmte M365 Lizenzen aufgeschaltet sein. 

Microsoft 365 Lizenzen für MS Teams Telephony Mobile  

E1 
+Teams Enterprise/EAA 
+Teams Phone Standard 
 

E3 
+Teams Enterprise/EAA 
+Teams Phone Standard 
 

E5 
+Teams Enterprise/EAA 
- 
 

 

M365 Business Basic 
+Teams Phone Standard 

M365 Business Premium 
+Teams Phone Standard 

M365 Business Standard 
+Teams Phone Standard 
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1.3 Services 

Mit der Nutzung von MS Teams Telephony  Mobile mit einem Protect & Connect Anschluss werden verschiedene 
zusätzliche Services durch das MS Teams Phonesystem erbracht. Die Nutzung der folgenden Services verändert 
sich dadurch oder sind zum Teil nicht mehr möglich. 

Hinweis 

Diese Informationen sind insbesondere für die Endbenutzer relevant und befinden sich ebenfalls in der Anleitung 
für die Inbetriebnahme von MS Teams Telephony Mobile. 

Service Swisscom Mobile Standard MS Teams Telephony Mobile 

Voicemail Swisscom Combox pro/basic MS Teams Voicemail 

Rufumleitung (unconditional) Via Swisscom Cockpit/Device Via Teams App 

Rufumleitung (conditional) 

• Wenn nicht erreichbar 

• Wenn besetzt 

• Wenn keine Antwort 

Via Swisscom Cockpit/Device  Via Teams App 

Anruf halten Telefon App Telefon App oder MS Teams 
App 

Anruf Transfer Telefon App Via MS Teams App 

Telefon Konferenzen Telefon App Via MS Teams App 
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2 Vorbereitungen 

2.1 Notfalladresse im Teams Admin Center (Emergeny Location) 

Stellen Sie sicher, dass im Teams Admin Center eine Notfalladresse hinterlegt ist. Die dazugehörige „Emergency 
Location ID“ wird für Onboarding in Schritt 2.4 benötigt. 

 

2.2 Lizenzen für Teams User 

Die M365 Accounts der Benutzer müssen mit bestimmten Lizenzen ausgestattet sein (siehe Kapitel 1.1.2). Die 
Lizenzen müssen vor der Aktivierung von MS Teams Telephony Mobile aktiviert sein. 
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2.3 Teams Telefonie mit Direct Routing 

Wenn Sie eine Direct-Routing (Trunk) Lösung für Teams Telefonie mit Festnetznummern einsetzen, beachten Sie 
folgende Punkte. 

• MS Teams Telephony Mobile von Swisscom basiert auf den Microsoft Services Operator Connect/Teams 
Phone Mobile. Grundsätzlich ist es möglich, eine Direct Routing Anbindung und eine Anbindung mit 
Operator Connect/Teams Phone Mobile parallel zu nutzen. 
 

• Stellen Sie jedoch sicher, dass bei allen MS Teams Benutzeraccounts welche die Mobile Rufnummer 
nutzen, allfällige Voice Routing Policies entfernt werden. Voice Routing Policies werden nur für die 
Telefonie mit Rufnummern über eine Direct Routing Anbindung benötigt. MS Teams Benutzer mit Mobile 
Rufnummern benötigen keine Voice Routing Policies. 
 

• Stellen Sie sicher, dass die Voice Routing Policies für die Telefonie über Direct Routing, mittels einer 
benutzerdefinierten- und nicht über eine globale Routing Policy angewendet wird.  
 

• Wenn Sie eine globale Voice Routing Policy für die Telefonie über Direct Routing anwenden, übernehmen 
alle Benutzer (inkl. derjenigen mit Mobile Rufnummern) mit einem aktiven Telefonie-Service in Ihrer 
Organisation diese Richtlinie. Dies führt dazu, dass Anrufe von Benutzern mit Mobile Rufnummern 
versehentlich zur Direct Routing Anbindung geleitet werden. Die Funktionsweise und die Verfügbarkeit 
des Services für die Benutzer mit Mobile Rufnummern wird dadurch beeinträchtigt. 

Weitere Informationen zur Konfiguration von Voice Routing Policies finden Sie auf der Webseite von Microsoft. 

 

2.4 MS Teams Telephony Mobile Onboarding für Protect & Connect 

Um Protect & Connect Rufnummern mit MS Teams nutzen zu können, muss in My Swisscom Business die Teams 
Tenant ID und die Emergency Location ID im Firmenprofil des Kunden hinterlegt werden. 

• M365 Tenant ID 
Sie finden die Tenant ID in der AAD Admin Center Übersicht oder unter entra.microsoft.com 
 

 

 

• Emergency Location ID 
Sie finden die Emergency Location ID im Teams Admin Center im Bereich der definierten Notfalladressen 
(siehe 2.1). 
 

https://learn.microsoft.com/de-de/microsoftteams/operator-connect-mobile-configure#remove-the-online-voice-routing-policy-associated-with-your-user
https://learn.microsoft.com/de-de/microsoftteams/direct-routing-voice-routing#voice-routing-policy-considerations
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2.5 In My Swisscom Business einrichten 

Wichtig:  

Für diese Konfiguration benötigen Sie in My Swisscom Business Masteruser Berechtigungen. 

 
Dieser Schritt ist nur bei der erstmaligen Einrichtung von Teams Telephony Mobile notwendig. 

Klicken Sie im Inventar auf die 3 
Punkte in der Kachel des Protect & 
Connect company profile und klicken 
Sie auf Teams Telephony Mobile. 

 

 

 

Tragen Sie die Microsoft 365 Tenant 
ID und die Emergency Location ID in 
den Feldern ein.  

 

Klicken Sie auf Speichern. 

 

Gehen Sie anschliessend zur 
Inventarübersicht zurück. 
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3 MS Teams Telephony Option für Protect & Connect aufschalten 

Die nächsten Schritte zeigen, wie auf einem Protect & Connect Anschluss die Option MS Teams Telephony 
aufgeschaltet werden kann. 

Mit der Aufschaltung wird die Rufnummer des betreffenden Anschlusses in den konfigurierten M365/MS Teams 
Tenant hochgeladen. Wählen sie den Anschluss aus auf dem sie die Option hinzufügen wollen. Die Option MS 
Teams Telephony befindet sich im Bereich des Inventars unter Optionen. 

 

1. Die Option wird durch das Anklicken der Box 
ausgewählt. 

 

2. In der Auswahl auf «Bestellung absenden» 
klicken 

 

3. Die Bestellung wurde erfolgreich 
übermittelt 

 

Wichtig 

Durch die Aktivierung von MS Teams Telephony Mobile werden auf dem Anschluss folgende Services automatisch 
deaktiviert. 

• Swisscom Combox/Combox Pro 

Die Verrechnung der Option startet nach der Aufschaltung der Option auf dem jeweiligen Protect & Connect 
Einzelanschluss. 
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4 Rufnummer und MS Teams Benutzerkonto verknüpfen 

Damit der Endbenutzer mit seinen MS Teams Endgeräten über die Protect & Connect Rufnummer kommunizieren 
kann, muss in einem zweiten Schritt die Protect & Connect Rufnummer und das MS Teams Benutzerkonto im 
Teams Admin Center miteinander verknüpft werden.  

Hinweis:  

Die Protect & Connect Rufnummer haben sie mit Schritt 3 ins Teams Admin Center hochgeladen. 

Loggen Sie sich im Teams Admin Center ein und wählen sie das Register „Telefonie“. Klicken Sie auf 
„Telefonnummern“. 

Sie sehen die Rufnummern, auf denen sie die MS Teams Telephony Mobile Option hinzugefügt haben. Wählen Sie 
die gewünschte Rufnummer aus und klicken Sie auf „Bearbeiten“ 

Wählen Sie die Person aus, die mit dieser Rufnummer verknüpft werden soll. 

 

Status in My 
Swisscom Business 

vor der Verknüpfung 

 
 

Status in My Swisscom 
Business nach der 

Verknüpfung 

 

Speichern Sie die vorgenommenen Anpassungen ab. Die erfolgreiche Verknüpfung wird unmittelbar angezeigt. 

 

MS Teams Telephony ist für den Protect & Connect Anschluss aufgeschaltet. Für die Inbetriebnahme auf 
dem Endgerät, folgen Sie der Beschreibung und den Schritten im End User Manual. Stellen Sie insbesondere 
folgende Punkte sicher: 

• Stellen Sie sicher, dass Sie die aktuellsten Betriebssystem Versionen installiert haben. 

• Installieren sie die aktuelle MS Teams App Version auf den Endgeräten (Smartphone, Laptop, Tablet 
etc.). 

• Melden sie sich auf allen MS Teams Endgeräten ab und wieder an. 
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5 MS Teams Telephony Option abschalten 

Wenn die Option MS Teams Telephony auf einem Anschluss deaktiviert werden soll, erfolgt dies wiederum über 
das My Swisscom Business. 

Der Vorgang bewirkt, dass die Protect & Connect Rufnummer aus dem konfigurierten MS Teams Tenant entfernt 
wird. Die Telefonie mit der Protect & Connect Rufnummer über MS Teams ist danach nicht mehr möglich. 

Wichtig 

Bevor die Option deaktiviert werden kann, muss im Teams Admin Center die Verknüpfung der Rufnummer mit 
dem MS Teams Benutzerkonto aufgehoben werden. 

 

Hinweis 
Nach der Abschaltung der MS Teams Telephony Option im My Swisscom Business, muss die Combox wieder 
aktiviert und die entsprechenden Anrufumleitungen (z.B. Anrufe auf die Combox weiterleiten wenn nicht 
erreichbar) eingerichtet werden. 
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6 Mit der Standard-Telefonfunktion im Smartphone über MS Teams 
telefonieren 

Mit MS Teams Telephony für Mobile wird ihr Smartphone zu einem MS Teams Endpunkt. Dabei ist es nicht 
einmal nötig, die MS Teams App auf dem Smartphone zu installieren. 

 

Durch die Integration des Swisscom Mobilfunknetz und der Microsoft Teams Telefonie kann die Standard-
Telefonfunktion ihres Protect & Connect Anschlusses auf dem Smartphone für alle Anrufe mit anderen MS Teams 
Teilnehmern genutzt werden. Dabei ist jeder Anruf automatisch ein Teams Anruf. 

 

 

 

Sie können Anrufe aus dem Standard-Kontaktverzeichnis oder der Telefon App tätigen.  

Daraus ergeben sich viele Vorteile. 

• Einfachere Bedienung durch die Nutzung der Standardfunktionen auf dem Smartphone. 

• Der Präsenzstatus in MS Teams ist bei jedem Gespräch immer aktuell. 

• Die Gespräche werden über 4G/5G (VoLTE/VoNR) geführt. Dies ermöglicht die bestmögliche Qualität in 
jeder Situation. 

• Effizientere Nutzung und längere Akkulaufzeiten mit dem Smartphone. 

• Phonesystem Funktionen (Call Groups, Policies etc.) können auch auf Mobile Anschlüsse angewendet 
werden. 

• Wenn die MS Teams App auf dem Smartphone installiert ist, kann ein laufendes Gespräch jederzeit in die 
Teams App transferiert werden (Siehe Schritt 7.2). 
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6.1 Namensanzeigen bei eingehenden Anrufen 

Die Integration von MS Teams Telephony Mobile ermöglicht es, dass bei internen Anrufen (Beide Teilnehmer 
befinden sich im gleichen Teams Tenant) neben der Rufnummer auch der Name des Benutzers übermittelt wird. 
Ohne das die Rufnummer im lokalen Adressbuch abgespeichert werden muss. 

Eingehender Anruf mit Namensanzeige  

 

 

Wenn sie die Anrufe auf dem Standard Telefonfunktion 
auf ihrem Smartphone entgegennehmen, wird 
automatisch der Name der anrufenden Person 
angezeigt. 

Angezeigt wird der im M365 Admin Center hinterlegte 
Display Name. 

Die Namensanzeige wird nur angewendet, bei Anrufen 
innerhalb des Teams Tenant. 

 

Anrufe von MS Teams Benutzern ohne Teams Phone 
Standard Lizenz (Non-PSTN User) 

Die Namensanzeige funktioniert auch wenn die 
anrufende Person über keine Teams Telefon Standard 
Lizenz verfügt. Mehr Details dazu siehe Kapitel 10. 

 

Teams Anrufe bei Mandantenübergreifender 
Zusammenarbeit 

Die Namensanzeige funktioniert in diesem Fall auch bei 
Anrufen von Benutzern aus externen Teams Tenants. 
Voraussetzung ist, dass der Anrufer bei der 
Kontaktauswahl explizit den Teams Benutzeraccount 
des Anrufempfängers auswählt (keine Rufnummer). 

  

 

 

Wenn ihr Protect & Connect Anschluss mit der MS Teams Telephony Option genutzt wird, ergibt sich eine 
unterschiedliche Verfügbarkeit von bestimmten Zusatzservices (Siehe Schritt 1.3). 
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7 Telefonieren mit der MS Teams App 

Mit MS Teams Telephony für Mobile wird die Erreichbarkeit für ihren Protect & Connect Anschluss auf alle ihre MS 
Teams Endpunkte ausgeweitet. 

• MS Teams App auf dem Smartphone 

• MS Teams App auf dem Laptop oder Tablet 

• MS Teams im Webbrowser 

Eingehende Anrufe auf ihre Protect & Connect Nummer werden auf allen verfügbaren Teams Endpunkten 
angezeigt. Abgehende Anrufe mit der MS Teams App werden mit ihrer Protect & Connect Nummer signalisiert. 

 

 

Die Telefonie mit der MS Teams App funktioniert so bald die MS Teams Telephony Option auf dem Protect & 
Connect Anschluss aktiviert ist (Schritte 3-5). Daraus ergeben sich unter anderem folgende Merkmale bei der 
Benutzung mit der MS Teams App 

• Sie können auf allen ihren Teams Endpunkten Anrufe mit ihrer Protect & Connect Rufnummer absetzen 
oder entgegennehmen. 

• Die Protect & Connect Rufnummer wird zu ihrer Erreichbarkeit für alle Anrufe mit der MS Teams App. 

• Sie können Rufumleitungen oder Weiterleitungen für ihren Protect & Connect Anschluss in der MS Teams 
App einrichten. 

• Nehmen sie an Konferenzen und Video-Calls mit der MS Teams App teil. 

• Einfacher Zugang zu ihrer Voicemail. 

• Synchronisierte Anruflisten auf allen ihren Endgeräten. 

• Alle Anrufe ab der MS Teams App werden über eine Internetverbindung durchgeführt (z.B. Wifi). 

 

Installieren sie die aktuelle MS Teams App Version auf allen ihren Endgeräten. Beachten sie dabei die Hinweise in 
Schritt 7.1 
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7.1 MS Teams App auf dem Smartphone 

Beachten sie bei der Installation und der Nutzung auf dem Smartphone folgende Punkte. 

Erstmalige Inbetriebnahme der MS Teams App Zugriff der App auf Smartphone Funktionen 

Bestätigen sie die Rufnummer ihres Protect & Connect 
Anschlusses. 

 

Gewähren sie der MS Teams App Zugriff auf 
Mikrophon, Kontakte. 

 

Die Wählfunktion in der Teams App. Synchronisierter Anrufverlauf 

Die Protect & Connect Rufnummer, die mit dem MS 
Teams Account verknüpft ist, wird im Dialer der MS 
Teams App angezeigt. 

 

 

Alle Anrufe werden im Verlauf angezeigt. Auch 

diejenigen, welche über die Standard-Telefonfunktion 

ihres Smartphones geführt wurden. 
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7.2 Call Transfer auf dem Smartphone (Native zu App) 

MS Teams Nutzer können bestehende Anrufe (einschließlich der Anrufe vom Smartphone) auf ihre Teams-Apps 
auf mehreren Geräten übertragen, indem sie die Funktion Teams Phone Endpoint Transfer nutzen, ohne dass der 
Anruf unterbrochen wird. 

Uplift von der Telefon App in die MS Teams App  

 

Wenn sie einen Anruf auf dem Smartphone 
entgegengenommen haben, gibt es die Möglichkeit 
diesen von der Standard Telefon-App in die Teams-App 
zu transferieren.  

Zum Beispiel, um an einer Konferenz oder Videocall 
teilzunehmen. Gehen sie wie folgt vor um einen Anruf. 

Es spielt keine Rolle, ob es sich um einen eingehenden 
oder ausgehenden Call handelt. Der Wechsel ist 
einfach. 

1. Wechseln sie während des laufenden 
Gesprächs zur Teams App. 

2. Der nebenstehende Dialog erscheint. 
3. Klicken Sie auf „Anruf in Teams verschieben“. 
4. Das Gespräch wird ohne Unterbruch in die MS 

Teams App transferiert. 

7.3 Call Transfer auf ein anderes MS Teams Endgerät 

Hinzufügen oder Transfer eines anderes MS Teams Gerät  

 

Wenn sie einen Anruf auf dem Smartphone 
entgegengenommen haben, gibt es die 
Möglichkeit diesen von der Standard Telefon- MS 
Teams-App auf dem Laptop zu transferieren. 

 

Sie können dabei auswählen, ob der Laptop zum 
bestehenden Gespräch hinzugefügt oder 
transferiert werden soll. 
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8 Erreichbarkeitsmanagement auf dem Mobile Anschluss mit MS Teams 

MS Teams bietet ein paar Möglichkeiten wie der aktuelle persönliche Status gegenüber den Kollegen und 
Kolleginnen angezeigt werden soll. Gleichzeitig gibt es Möglichkeiten zu definieren, wie z.B. Nachrichten oder 
Anrufe während bestimmten Zeiten oder während Meetings zugestellt bzw. angezeigt werden. 

Wichtig 
Einiges dieser Funktionen haben evtl. Einfluss auf das gewohnte Verhalten des Mobile Anschlusses bei den 
Endbenutzern. 

8.1 Statusanzeige in MS Teams bei Telefongesprächen 

Einer der komfortabelsten Eigenschaften von MS Teams Telephony Mobile ist die automatische Aktualisierung des 
Status in MS Teams bei jedem Anruf. Egal ob der Anruf in der Standard Telefon App auf dem Smartphone oder in 
der MS Teams App durchgeführt wird. 

MS Teams Benutzer erhalten Anrufe in jedem Anwesenheitsstatus, ausser wenn der Status auf „Nicht stören“ 
eingestellt ist. In diesem Fall werden eingehende Anrufe auf die Voicemail weitergeleitet.  

Wenn auf dem Anschluss die Standard Telefon-Funktion als bevorzugte Art für eingehende Anrufe eingestellt ist, 
dann werden Anrufe auf dem Smartphone immer durchgestellt. 

Sollte der Anrufer blockiert sein, wird der Anruf nicht übermittelt, und dem Anrufer wird als Anwesenheitsstatus 
des Empfängers "Offline" angezeigt. 

Benutzer können ihrer Prioritätenliste Personen hinzufügen, indem sie in MS Teams zu Einstellungen>Privatsphäre 
wechseln. Personen mit Priorität können den Benutzer auch dann kontaktieren, wenn der Benutzerstatus auf 
„Nicht Stören“ gesetzt ist. 

Benutzerdefiniert Durch die App konfiguriert (gesteuert durch Anwendungen wie Kalender) 

 Verfügbar  Verfügbar 

  Verfügbar, nicht im Büro. Hinweis: „Außer Haus“ wird automatisch für 
die Zeiträume eingestellt, in denen der Benutzer "automatische Antworten" 
festlegt. Wenn der Benutzer die Teams App in diesen Zeiträumen 
verwendet, kann eine doppelte Anwesenheit angezeigt werden wie z. B. 
„Außer Haus, verfügbar“. 

 Beschäftigt  Beschäftigt 

  In einem Anruf (auch bei Anrufen auf die Standard Telefon App) 

  In einer Besprechung 

  Bei einem Anruf, außer Haus 

 Nicht stören  
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  Präsentieren 

  Konzentration. Die Fokussierung erfolgt, wenn die Benutzer die Fokuszeit 
in My Analytics/Insights in ihren Kalendern einplanen. 

 Weg  Weg 

  Abwesend letzter Gesehener Zeitpunkt 

 Bin gleich zurück  

 Offline anzeigen  Offline. Wenn Benutzer während einigen Minuten nicht auf ihren 
Geräten angemeldet sind, erscheinen Sie als Offline. 

  Status unbekannt 

Abwesenheiten  Nicht im Büro. «Außer Haus» wird verwendet, wenn eine automatische 
Antwort (z.B. Ferienabwesenheiten) gesetzt ist. 

 Nicht im Büro. «Ausser Haus - In einem Anruf» wenn eine automatische 
Antwort gesetzt ist. 

8.2 Benachrichtigungen, Ruhige Stunden und Tage 

Mit MS Teams können Sie zwar nicht verhindern, dass Sie jemand auf dem Smartphone anruft, aber es ist möglich, 
eingehende Benachrichtigungen in MS Teams zu kontrollieren, die durch persönliche Chats, Teams-Kanäle oder 
Anrufe entstehen können. Mit der Funktion "Ruhige Stunden" können Endbenutzer festlegen, wann 
Benachrichtigungen auf der Mobile Teams App angezeigt werden sollen. 

 

 

Öffnen Sie die Einstellungen in der MS Teams App auf dem 
Smartphone. Klicken Sie auf Benachrichtigungen. 

• Sie können Tage festlegen (z. B. das Wochenende), an 
denen keine Benachrichtigungen zugestellt werden 
sollen. 

• Für die anderen Tage können Sie ruhige Zeiten 
festlegen. Zum Beispiel während den Wochentagen 
zwischen 18.00 Uhr und 08.00 Uhr. 

Sobald die Ruhezeiten eintreten, werden nur noch 
Notifikationen für dringende Nachrichten und eingehende 
Anrufe auf der Telefon App (Native) vom Gerät angezeigt. 

Die Ruhezeiten gelten nicht, wenn Sie die MS Teams-App aktiv 
nutzen. Die Ruhezeiten haben keinen Einfluss auf die Status 
Anzeige in MS Teams. 
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MS Teams synchronisiert die Benachrichtigungseinstellungen nicht zwischen den Geräten. Diese müssen auf jedem 

mobilen Gerät einzeln eingestellt werden. 

8.3 Erreichbarkeit während Meetings oder laufenden Gesprächen 

Eingehende Anrufe werden in MS Teams standardmässig signalisiert. Dies geschieht unabhängig davon, ob sich der 
Angerufene bereits in einem Gespräch befindet oder nicht. Wird der zusätzliche Anruf angenommen, wird der 
erste Anruf in auf „Halten“ gelegt. 

Mit Busy-on-Busy bietet Microsoft im Teams Admin Center eine Möglichkeit ankommende Anrufe für die Dauer 
eines aktiven Anrufs abzulehnen. So wird man z.B. während einem Online-Meeting nicht gestört. 

 

Diese Einstellung kann entweder global für alle 
Anwender (Default Policy) oder einen einzelnen 
User (Custom Policies) konfiguriert werden kann 

Wichtig 

Unabhängig von der Voicemail-Konfiguration 
werden Anrufe, die mit einem Besetztzeichen 
abgelehnt werden, nicht automatisch auf die 
Sprachbox weitergeleitet. Der Anrufer hört nur ein 
Besetztzeichen. 

Es gibt keine direkte Verständigung über einen 
verpassten Anruf. Der Angerufene erhält lediglich 
eine Benachrichtigung in Teams bzw. kann anhand 
der Anrufliste sehen, wer ihn angerufen hat 
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9 Mobility Policy 

Die Mobility Policy ermöglicht es dem Teams Administrator zu definieren, wie dem Endbenutzer eingehende 
Anrufe auf dem Smartphone angezeigt werden. Auf der Standard Telefon App des Smartphones (Native) 
oder in der MS Teams App. 

 

Die Funktion Mobility Policy befindet sich im Bereich Voice des Teams Admin Centers. 

 

 

Die Policy kann global, auf Gruppen von Endbenutzern oder an einzelne Benutzer individuell zugewiesen werden. 
Folgende Funktionen können als Policy definiert werden. 

Native 

• Auf dem Smartphone werden eingehende Anrufe immer auf der Standard Telefon App angezeigt. Dies 
entspricht dem gewohnten Verhalten wie Anrufe auf dem Smartphone entgegengenommen werden. Die 
Anrufe werden parallel auf allen anderen Teams Endgeräten angezeigt, die mit dem Internet verbunden 
sind. Wenn sich das Smartphone ausserhalb der Reichweite eines Mobilfunknetzes befindet, jedoch über 
ein Wifi Netz mit dem Internet verbunden ist, wird der Anruf auf der Teams App angezeigt. 
 

MS Teams App 

• Auf dem Smartphone werden eingehende Anrufe immer auf der MS Teams App angezeigt.  
Wenn das Smartphone nicht mit einem Datennetz verbunden ist, oder die keine Teams App konfiguriert 
ist, wird der Anruf auf der Standard Telefon App angezeigt. 
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Wahl durch den Benutzer 

• Der Benutzer kann selber entscheiden indem er in der MS Teams App wählt, ob eingehende Anrufe in der 
Standard Telefon App (Native) oder in der MS Teams App angezeigt werden sollen. 
 

 

 
 

 

 

 

Sobald die Policy definiert ist, können die Benutzer entsprechend zugewiesen werden. Die Anwendung einer Policy 
auf einem Anschluss kann einige Minuten in Anspruch nehmen. 

9.1 Neue Policy erstellen 

Mobility Policy damit Anrufe immer auf der Standard Telefon App ankommen 

 

Klicken Sie auf Policy hinzufügen. 

Fügen sie einen Namen für die Policy hinzu und wählen 
sie den gewünschten Dialer. 

• Native 

• Teams App 

• Benutzerdefiniert 

Speichern sie die Änderung. 
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9.2 Policy an Benutzer hinzufügen 

Die Policy muss den jeweiligen Benutzern noch zugewiesen werden. 

 

Um einem Benutzer eine Richtlinie zuzuweisen: 

Gehen Sie in der linken Navigation des Microsoft 
Teams Admin Centers zu Benutzer > Benutzer 
verwalten. 

Wählen Sie den Benutzer aus, indem Sie links neben 
den Benutzernamen klicken, und wählen dann 
Einstellungen bearbeiten. 

Wählen Sie die Mobility Policy aus, die Sie zuweisen 
möchten, und wählen dann Anwenden. 

 

Policies können auch für eine Gruppe von Usern 
hinzugefügt werden. 
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10 Caller ID Policy 

Verbesserung der Benutzererfahrung bei Anrufen von Benutzern ohne Teams Phone Lizenz (Non-PSTN User). 

Sie können jetzt eine Anrufer-ID-Richtlinie (caller ID policy) für Benutzer ohne Teams Phone Lizenz einrichten, so 
dass eine vom Unternehmen definierte Telefonnummer angezeigt wird, wenn diese Gruppe von Benutzern einen 
MS Teams Telephony Mobile-Benutzer auf dem Mobiltelefon anruft. 

Hintergrund: 

Mitarbeiter die in MS Teams keine Telefonnummer (sog. Non-PSTN User) zugewiesen haben, können MS Teams 
nur für interne Anrufe verwenden. Anrufe an externe Telefonanschlüsse (Mobil oder Festnetz) sind nicht möglich. 

Im Falle von MS Teams Telephony Mobile-Benutzern, die es vorziehen dass alle eingehenden Anrufe auf der 
Standard Telefonfunktion (Native Dialer) des Smartphones klingeln, haben bei Anrufen von Non-PSTN User nur 
eingeschränkte Möglichkeiten. 

• Anzeige bei unmittelbaren Eingang eines Anrufs:  

Der Name der anrufenden Mitarbeiter wird angezeigt, jedoch keine Telefonnummer. Anstelle einer 

Telefonnummer erscheint «Unbekannt» auf der Anzeige des Smartphones. 

 

• Anzeige in der Call History im Native Dialer (z.B. wenn der Anruf verpasst wurde): 

Da die Anrufer keine Rufnummer besitzen, wird in der Call History weder Name noch Rufnummer 

angezeigt. In der Liste erscheint «Unbekannter Anrufer». Wichtig: Mit dem Native Dialer sind keine 

Anrufe an Mitarbeiter möglich, die keine Rufnummer besitzen. 

In der MS Teams App werden Anrufe von Non-PSTN User mit dem Namen angezeigt und sie sind in der Call History 
ersichtlich. 

Empfehlungen, wie Sie vermeiden können, dass die eingehenden Anrufe auf dem Native Dialer von Teams 
Telephony Mobile Benutzer als «Unbekannt» angezeigt wird:  

Durch den Einsatz einer zentralen Firmennummer und einer caller ID policy kann die Erfahrung der MS Teams 
Telephony Mobile Benutzer verbessert werden. Anstelle von «Unbekannt» erscheint auf der Anzeige auf dem 
Smartphone der Name der anrufenden Person, sowie die in der caller ID policy definierten Firmennummer. Der MS 
Teams Telephony Mobile Benutzer kann somit auch den Native Dialer für Anrufe an diese Personen nutzen. 

Wir empfehlen die Zuweisung einer Anrufer-ID-Richtlinie (caller ID policy) für Non-PSTN-Benutzer. Damit wird eine 
vom Unternehmen definierte Telefonnummer angezeigt wird, wenn diese Gruppe von Benutzern einen Teams 
Telephony Mobile-Benutzer auf dem Mobiltelefon anruft. 
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Erforderliche Schritte, um Non-PSTN-Benutzern im Unternehmen eine caller-ID-policy zuzuweisen:  

Über Teams Admin Center: 

a. Melden sie sich im Teams Admin Center an. 

b. Klicken sie auf der linken Navigationsregisterkarte unter der Registerkarte Sprache auf Anrufer-ID-

Richtlinien (caller ID policy). 

c. Klicken Sie auf Hinzufügen, um eine neue Policy zu erstellen. 

 

d. Fügen Sie einen Namen und eine Beschreibung für die Policy hinzu. 

e. Stellen Sie die folgenden Parameter ein 

o Eingehende Anrufer-ID blockieren ist deaktiviert 

o Die Richtlinie zum Überschreiben der Anrufer-ID ist aktiviert 

o Name des Anrufers = BITTE LASSEN SIE DIESES FELD LEER   

o Ersetzen der Anrufer ID mit «Ressource Account» 

o Ersetzen Sie die Anrufer-ID durch dieses Ressourcenkonto = Auto Attendant oder Call Queue. 

f. Klicken Sie auf Speichern. 

 

g. Weisen Sie diese caller-ID-policy den entsprechenden Non-PSTN-Benutzern zu. 
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11 Telefonie Tarife mit der MS Teams Telephony Option 

Gespräche ins öffentliche Telefonnetz (Festnetz oder Mobilfunknetz) werden gemäss dem abonnierten Protect & 
Connect Preisplan abgerechnet. 

11.1 Telefonieren mit dem Smartphone 

Alle Anrufe mit der Standard Telefon App auf Ihrem Smartphone werden über das Mobilfunknetz durchgeführt. 
Siehe Kapitel 7. 

In der Schweiz über das Mobilfunknetz von Swisscom, im Ausland über das Netz des gewählten Roamingpartners. 
Die Inklusiv Einheiten in Ihrem Protect & Connect Abonnement, gelten auch für die Telefonie mit MS Teams. 

Beispiel 1: Telefonieren mit dem Smartphone – Anruf aus Deutschland in die Schweiz. 

 

• Der Benutzer mit dem MS Teams Telephony Mobile Anschluss, befindet sich in Deutschland und ruft 
einen Teilnehmer in der Schweiz an. Der MS Teams Telephony Mobile Benutzer ist mit seinem 
Smartphone (Native) erreichbar. Zudem ist sein Laptop über ein Wifi Netz mit dem Internet verbunden. 

• Der Anruf führt über das Mobilfunknetz (Roaming) in Deutschland ins Swisscom Netz und wird 
anschliessend weiter über Microsoft Phone System in das öffentliche Telefonnetz übergeben. 

• Das Gespräch wird dem Anrufer als Roaming-Anruf verrechnet. 

 

 

  

https://www.swisscom.ch/de/business/kmu/mobile/enterprise-mobile/abo-vergleich.html
https://www.swisscom.ch/de/business/kmu/mobile/enterprise-mobile/abo-vergleich.html
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Beispiel 2: Telefonieren mit dem Smartphone – Anruf aus der Schweiz nach Deutschland 

• Der Anrufer benutzt einen Telefonanschluss in der Schweiz und ruft einen MS Teams Telephony Mobile 

User, der sich in Deutschland aufhält, an. Der MS Teams Telephony Mobile Benutzer ist mit seinem 

Smartphone (Native) erreichbar. Zudem ist sein Laptop über ein Wifi Netz mit dem Internet verbunden. 

• Der Anruf führt über das öffentliche Telefonnetz ins Swisscom Netz und wird anschliessend weiter über 

Microsoft Phone System an alle erreichbaren Endgeräte des Benutzers signalisiert. Er nimmt den Anruf 

mit der nativen Telefonfunktion auf dem Smartphone entgegen. 

• Das Gespräch wird dem Anrufer als nationaler Anruf (innerhalb der Schweiz) verrechnet. 

• Dem MS Teams Telephony Benutzer wird ein ankommendes Gespräch im Ausland (Roaming) 

verrechnet. 
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11.2 Telefonieren mit der MS Teams App 

Anrufe mit der MS Teams App können über jeden Internet Anschluss durchgeführt werden. Siehe Kapitel 8. 

Abgehende Gespräche über die MS Teams App werden so abgerechnet, als ob sie sich in der Schweiz befinden. 
Dies gilt für abgehende Gespräche aus der Schweiz und für abgehende Gespräche die im Ausland durchgeführt 
werden. 

Beispiel 1: Telefonieren mit der MS Teams App - Anruf aus Deutschland in die Schweiz 

• Der Anrufer benutzt die MS Teams App auf dem Laptop und ist über ein Wifi Netz mit dem Internet 
verbunden. 

• Der Anruf führt über Teams Phone System bei Microsoft zum Swisscom Netz und anschliessend in das 
öffentliche Telefonnetz zum terminierenden Anschluss in der Schweiz. 

• Das Gespräch wird als nationaler Anruf (innerhalb der Schweiz) abgerechnet. 

 

 

 

Beispiel 2: Telefonieren mit der MS Teams App - Anruf aus Deutschland in die Schweiz 

• Der Anrufer benutzt die MS Teams App auf dem Laptop und ist über ein Mobile-Data Netz mit dem 
Internet verbunden. 

• Der Anruf führt über Teams Phone System bei Microsoft zum Swisscom Netz und anschliessend in das 
öffentliche Telefonnetz zum terminierenden Anschluss in der Schweiz. 

• Das Gespräch wird als nationaler Anruf (innerhalb der Schweiz) abgerechnet. 

• Die Datenverbindung wird über das Mobilfunknetz des Roamingpartners geführt. Für diese 
Datenverbindung entstehen Kosten (z.B. durch ein Roaming-Datenpaket oder Inklusiv Einheiten im 
Protect & Connect Abonnement) 
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Beispiel 3: Telefonieren mit der MS Teams App - Anruf aus Deutschland nach Italien 

• Der Anrufer benutzt die MS Teams App auf dem Laptop und ist über ein Wifi Netz mit dem Internet 
verbunden. 

• Der Anruf führt über Teams Phone System bei Microsoft zum Swisscom Netz und anschliessend in das 
öffentliche Telefonnetz zum terminierenden Anschluss in Italien. 

• Das Gespräch wird als Internationaler Anruf (Schweiz → Italien) abgerechnet. 
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Beispiel 4: Telefonieren mit der MS Teams App – Anruf aus der Schweiz nach Deutschland 

• Der Anrufer benutzt einen Telefonanschluss in der Schweiz und ruft einen MS Teams Telephony Mobile 
User, der sich in Deutschland aufhält, an. Der MS Teams Telephony Mobile Benutzer ist mit seinem 
Smartphone (Native) erreichbar. Zudem ist sein Laptop über ein Wifi Netz mit dem Internet verbunden. 

• Der Anruf führt über das öffentliche Telefonnetz ins Swisscom Netz und wird anschliessend weiter über 
Microsoft Phone System an alle erreichbaren Endgeräte des Benutzers signalisiert. Er nimmt den Anruf 
mit der MS Teams App auf dem Laptop entgegen. 

• Das Gespräch wird dem Anrufer als nationaler Anruf (innerhalb der Schweiz) verrechnet. 

• Dem MS Teams Telephony Benutzer entstehen keine Kosten. 

 

 

Wichtig 

• Gespräche zu Mehrwertdienstnummern (z. B. 08xx oder 09xx) aus dem Ausland in die Schweiz werden 
nach demselben Preis abgerechnet, als ob Sie die Rufnummer aus der Schweiz anrufen. 

• Telefonanrufe im Ausland in ein ausländisches Netz kosten so viel wie Sprachverbindungen aus der 
Schweiz ins Ausland (Internationale Gespräche gemäss Protect & Connect Preisliste). 

• Wenn Sie sich in einem Land befinden, wo ihr Protect & Connect Abonnement die Telefongespräche 
beinhaltet, oder sie ein Zusatzpaket mit Gesprächsminuten aktiviert haben und in das jeweilige Land 
telefonieren möchten, führen Sie das Gespräch am besten mit der Telefon App ihres Smartphones über 
Mobilfunknetz. Roaming-Inklusiv Minuten werden bei Gesprächen mit der MS Teams App nicht 
berücksichtigt. 

• Für die Telefonie mit der Teams App ist immer eine aktive Datenverbindung notwendig. 

• Datenverbindungen im Ausland sind unter Umständen nicht kostenlos und können Mehrkosten 
verursachen. 

• Die Qualität, Sicherheit und die Verfügbarkeit von Wifi-Netzen sind unterschiedlich. 

Ihre Erreichbarkeit im Ausland stellen sie am einfachsten und zuverlässigsten sicher, indem sie ihre 
Telefongespräche über die Standard Telefon App auf ihrem Smartphone durchführen. 
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11.2.1 Bandbreiten und Datenvolumen bei der Nutzung der MS Teams App 

MS Teams ist so konzipiert, dass unabhängig von den Bedingungen die im verwendeten Netzwerk vorhanden sind, 
die bestmögliche Qualität für Audio und Video-Calls sowie Inhalte Übertragung angewendet wird. Wenn die 
verfügbare  Bandbreite nicht ausreicht, optimiert MS Teams die Verbindung so, dass die Sicherstellung der 
Audioqualität die höchste Priorität hat. 

Wenn die Bandbreite nicht begrenzt ist, optimiert MS Teams die Audioqualität auf HD-Voice sowie bei Video auf 
eine Auflösung von bis zu 1080p und einer Bildrate von bis zu 30 Bildern pro Sekunde. 

Die untenstehende Tabelle gibt ein paar Beispiele wieviel Datenvolumen bei bestimmten Anwendungen über eine 
bestimmte Zeit anfallen. Der tatsächliche Bandbreitenverbrauch eines Sprach-/Videoanrufs oder einer 
Besprechung hängt von verschiedenen Faktoren ab. Neben der Qualität im Netz  z. B. dem Layout der Inhalte, der 
Videoauflösung (z.b. 1080p) und der Anzahl der Bilder pro Sekunde (fps). Wenn mehr Bandbreite verfügbar ist, 
steigen Qualität und Verbrauch, um das beste Qualität zu bieten. Sprachqualität, Videoauflösung und Anzahl der 
Bilder sind ebenfalls von den verwendeten Endgeräten abhängig. 

 

 

MS Teams Meetings mit mehreren Teilnehmern können je nach Anzahl Teilnehmern und Inhalten bei Bandbreiten 
zwischen 500kbps und 1.5Mbps liegen. 

 

  

Bandwith 
(avg) 

Type of calling Time Data Volume 
(ca.) 

30 kbps Peer-to-Peer Audio calling 10 Min 2.5 Mbytes 

130 kbps Peer-to-Peer Audio calling and Screen sharing 10 Mbytes 

500 kbps Peer-to-Peer Video calling with resolution of 360p at 30fps 38 Mbytes 

1.2 Mbps Peer-to-Peer HD Video calling with resolution of 720p at 30fps 90 Mbytes 

1.5 Mbps Peer-to-Peer HD Video calling with resolution of 1080p at 30fps 113 Mbytes 
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12 Wie wirkt sich MS Teams Telephony Mobile auf die Nutzung auf einem 
Smartphone aus 

Das Smartphone ist in vielen Fällen ein persönlich genutztes Kommunikationsmittel welches oft sowohl im 
geschäftlichen wie auch im privaten Umfeld eingesetzt wird. Benutzer von Mobiltelefonen sind sich grundsätzlich 
gewohnt, dass sie durch Einstellungen am Endgerät ihre Erreichbarkeit selbst bestimmen können. Änderungen 
können sich schnell auf gewohnte Erwartungen und Verhaltensweisen auswirken. 

 

 

 

• Durch die Aktivierung von MS Teams Telephony Mobile wird der Protect & ConnectAnschluss des 
Endbenutzers in Microsoft Phone System eingebunden. 
 

• Alle Anrufe mit dem betroffenen Anschluss, werden über Microsoft Phone System gerouted und können 
mit Funktionen und Richtlinien (Policies) die Phone System bietet erweitert werden. 
 

• Richtlinien sollten sorgfältig ausgewählt und kommuniziert werden, so dass die Endbenutzer ihren Mobile 
Anschluss weitestgehend wie gewohnt und ohne Einschränkungen verwenden können. 
 

• Richtlinien sollten vor einer Anwendung auf Auswirkung und Tauglichkeit auf dem Mobile Anschluss 
überprüft werden. Auch wenn diese bereits für Festnetzanschlüsse angewendet werden. 
 

• MS Teams Telefonie mit der Festnetznummer findet ausschliesslich in der MS Teams App statt. Im 
Gegensatz dazu wird bei der MS Teams Telefonie mit einer Mobilenummer das Smartphone implizit zu 
einem MS Teams Endpunkt. Jedes Gespräch über das Smartphone wird so zu einem „MS Teams 
Gespräch“. 
 

• Aus Sicht des Endbenutzers ist die Nutzung von MS Teams Telefonie mit einer Festnetznummer auch eine 
gewisse Trennung zwischen geschäftlicher und privater Kommunikation. Je nachdem wie die Endbenutzer 
ihre Mobilenummer im Geschäftsumfeld nutzen, kann sich das auf die Erreichbarkeit des Endbenutzers 
auswirken. 
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Teams Telefonie mit einer Mobilenummer kann durchaus nur für bestimmte Endbenutzer mit bestimmten 
Funktionen im Unternehmen sinnvoll angewendet werden. Zum Beispiel Mitarbeiter im Aussendienst die 
hauptsächlich über den Mobile Anschluss erreichbar sind und gar keine Festnetzanschlüsse mehr besitzen. 

12.1 Service Continuity - Mobile Telefonie wenn MS Teams nicht verfügbar ist 

Mit der MS Teams Telephony Mobile Option wird MS Teams (Azure Cloud / M365) implizit Bestandteil der 
eingebundenen Service-Infrastruktur. Sollte die Etablierung bzw. die Entgegennahme eines Anrufs über MS Teams 
nicht möglich sein (z.B. wegen einer eingeschränkten Verfügbarkeit des MS Teams Services), wird ein Anruf durch 
einen automatischen Fallback ohne Einbezug der MS Teams Service-Infrastruktur durchgeführt. 

 

12.2 Notrufe 

Notrufe sind grundsätzlich mit allen MS Teams Endpunkten möglich (Teams App, Smartphone (Native Dialer). 

Führen sie Notrufe wenn immer möglich mit der Standard Telefonanwendung (Native Dialer) aus. Auf diesem Weg 
werden sie automatisch lokalisiert und an die am nächsten gelegene Notrufzentrale (PSAP) verbunden. 

 

12.3 Ein paar Überlegungen vor dem Einsatz von MS Teams Telephony Mobile 

Starten Sie mit einem Pilotbetrieb 

Ein Pilotversuch wird durchgeführt, um Informationen zu sammeln und Anpassungen vorzunehmen, bevor ein 
Projekt oder Programm in größerem Umfang umgesetzt wird. Im Fall von MS Teams Telephony Mobile können Sie 
auf diesem Weg herausfinden, welche Unterschiede es bei der Nutzung zwischen einem „normalen“ Protect & 
Connect Anschluss und einem Protect & Connect Anschluss mit MS Teams Telephony gibt. 

Sie können so auch MS Teams/Phone System Funktionen (z.B. spezielle Policies etc.) testen wie sich diese auf die 
Nutzung mit der Standard Telefonie-App auf dem Smartphone auswirken. 

 

Wie sieht die Smartphone Nutzung im Unternehmen aus? 

• Wie nutzen die Mitarbeiter die Firmenanschlüsse? 

• Was ist der Hauptverwendungszweck des Mobile Anschlusses? Ist es der einzige Anschluss, oder nutzen 

die Mitarbeiter parallel dazu noch eine Festnetznummer? 

• Dürfen die Mitarbeiter den Mobile Anschluss auch privat nutzen? 

Je nachdem kann das Vorhandensein von MS Teams auf dem Mobile Anschluss von den Mitarbeitern 

unterschiedlich wahrgenommen werden. 

 

Wer soll Teams Telephony Mobile erhalten? 

Gibt es allenfalls bestimmte Personen oder Funktionen im Unternehmen, die MS Teams mit einem Mobile 

Anschluss prioritär nutzen sollen? 

• Mitarbeiter im Aussendienst (technisch). 

• Mitarbeiter im Aussendienst (kommerziell)  
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